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CHRISTBAUMKUGEL IM SALBEIGEWAND 

 
Wenn wir genau hinschauen, so finden wir auch in der freien Natur 

samtige Strukturen. Hier sind es die Blätter vom Salbei, die man auch im Winter 

noch ernten kann. Zauberhaft für diese Kugeln wären zum Beispiel auch die 

flauschigen Blätter vom Wollziest, der auch unter dem Namen Eselsohr bekannt ist. 

 

 

Es werden benötigt:  
 

• 15 – 18 mittelgroße frische Salbeiblätter in gewünschter Farbe 

• Schere 

• Klebestift 

• 1 Styroporkugel (Ø 6 cm) 

• 0,5 cm breites weißes Samtband (30 cm lang) 

• 1 Stecknadel 

 

 

ZUBEREITUNG 
 

1. Die Blattstiele von den Salbeiblättern abschneiden. Die Unterseite der Salbeiblätter mit dem 

Klebestift bestreichen und die untere Hälfte der Styroporkugel rundherum gleichmäßig mit einer 

Reihe von Blättern bekleben. Dabei überlappen die Blätter einander und die Blattspitzen zeigen immer 

nach unten. 

 

2. Auf der oberen Hälfte der Kugel eine weitere Reihe von Salbeiblättern schuppenförmig über 

die bestehende Reihe kleben. Ganz oben ein paar weitere Blätter um die Kugel kleben. Zum Schluss 

soll kein Styropor mehr zu sehen sein. 3. Zum Aufhängen die Enden des Samtbandes ca. 1 cm 

überlappend aufeinanderlegen und mit der Stecknadel in der oberen Mitte der Salbeikugel 

befestigen. 


